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Ergebnisse der Online-Befragung 
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Untersuchungsdesign 

• Methode 
• Standardisierte und halbstandardisierte Fragebogenbefragung 

• Stichprobe 
• N= 461 

• Rücklaufquote:  sehr heterogen  

• Fortführung und Aktualisierung ausgewählter Fragen der Umfrage des DWW 2011   

• Erhebungszeitraum 
• Die Befragung fand im 2. und 3. Quartal 2017 statt 
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Der Fragebogen wird ausgefüllt von 
(Rücklaufquote 66,6%) 

Angaben in Prozent  

31,3 

17,6 

12,1 

39 

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45

der zentralen Ehrenamtskoordination

einer Teileinrichtung

dem Geschäftsfeld (bei Komplexträgern,  z. B. Alten-,
Behinderten- oder Jugendhilfe)

Keine Angabe
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Wie viele hauptamtliche  MitarbeiterInnen sind 
in Ihrer Einrichtung beschäftigt?  

(Rücklaufquote 38,8%) 

20,4 

18 

15,3 

46,4 

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50

1 bis 30

31 bis 100

über 100

k. Angabe

Angaben in Prozent  
Diakonie Württemberg 4 



In welchen Bereichen ist Ihre 
Einrichtung schwerpunktmäßig tätig? 

(Rücklaufquote 58,3%) 

Angaben in Prozent , Mehrfachnennungen 

27,9 

15,6 

5,6 

4,1 

0 

9,7 

6,3 

7,4 

5,6 

13 

12,3 

1,9 

1,5 

3,3 

5,2 

3,7 

9,3 

11,5 

9,3 

0 5 10 15 20 25 30

Altenhilfe (stationär oder teilstationär)

Altenhilfe (ambulant)

Altenhilfe (offen)

Arbeitslosenhilfe

Bahnhofsmission

Behindertenhilfe (ambulant/offen)

Behindertenhilfe (stationär)

Hospiz

Interkulturelle Zusammenarbeit

Jugendhilfe, Jugendarbeit

Kirchliche allgemeine Sozialarbeit

Psychiatrie (ambulant/offen)

Psychiatrie (stationär)

Krankenhaus

Suchthilfe

Wohnungslosenhilfe

Tafeln und/oder Diakonieläden

Arbeit mit geflüchteten Menschen

Andere Bereiche

Diakonie Württemberg 5 



Andere Bereiche 
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,0 ,1 ,2 ,3 ,4 ,5 ,6 ,7

ambulante Pflege und Versorgung

Behindertenhilfe (WfbM)

Diakonie Förderverein

Familienbildung

Familienpflege

Frauenhaus, Mitternachtsmission

Gemeinwesenarbeit/ Familienbildung

Hausaufgabenhilfe

Herstellung von Besen und Bürsten für Industrie und Handwerk

Jugendstrafvollzug

Kinderferienprogramm, Kinderkulturarbeit, Flüchtlingshilfe

Kindertagesbetreuung

Kindertagessätten, gesetzliches Betreuungswesen, Tageselternarbeit

Nachbarschaftshilfe

Opferberatung, Schuldnerberatung, Jugendmigrationsdienste, Mobile…

Opferhilfe

Palliative Pflege

SAPV

Schuldnerberatung

Schuldnerberatung, Beratung für Menschen mit Demenz und ihre…

Schuldnerberatung, Schwangerschaftsberatung

Straffälligenhilfe

Telefonseelsorge

Angaben in Prozent  
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Wie viele freiwillig Engagierte sind zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt in Ihrer Einrichtung tätig? 

(Rücklaufquote 35,6%) 

Angaben in Prozent  

16,3 

17,0 

13,7 

10,5 

7,2 

13,7 

21,9 

0 5 10 15 20 25

1 bis 10

11 bis 20

21 bis 30

31 bis 40

41 bis 50

51 bis 100

mehr als 100
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Kreuztabelle Alter + Tätigkeiten 

0 100 200 300 400 500 600

Freizeitgestaltung, Orga von Ausflügen

Pflege, pflegenahe Tätigkeiten

Besuchsdienste

Einkäufe + Besorgungen

Beratung

rechtliche Betreuung

Öffentlichkeits- u. Lobbyarbeit

Fahrdienste

Mittelbeschaffung, Fundraising

Begleitung bei Behördengängen

Organisatorische Unterstützung

Verwaltungstätigkeiten

Technische Tätigkeiten

16-25 männlich

16-25 weiblich

26-35 männlich

26-35 weiblich

36-45 männlich

36-45 weiblich

46-55 männlich

46-55 weiblich

56-65 männlich

56-65 weiblich

66-75 männlich

66-75 weiblich

älter als 76 männlich

älter als 76 weiblich

Absolute Zahlen, Mehrfachnennungen   
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Kreuztabelle Größe der Einrichtung + 
Häufigkeit der Tätigkeit 

35 

22 

22 

29 

4 

14 

36 

22 

17 

20 

5 

15 

27 

20 

20 

24 

12 

21 

0 5 10 15 20 25 30 35 40

einmal in der Woche

mehrmals inder Woche

einmal im Monat

mehrmal im Monat

einmal im Jahr

mehrmals im Jahr

groß

mittel

klein

Absolute Zahlen   
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Was sind die Tätigkeitsschwerpunkte von freiwillig 
Engagierten in Ihrer Einrichtung? 

(Rücklaufquote 44,03%) 

29,3 

8,4 

28,1 

13,5 

7,5 

2,1 

8,9 

11,1 

2,7 

6,3 

9 

3,9 

3 

21 

0 5 10 15 20 25 30 35

Freizeitgestaltung, Organisation von Ausflügen oder…

Pflege bzw. pflegenahe Tätigkeiten

Besuchsdienste

Einkäufe und Besorgungen

Beratung

Rechtliche Betreuung

Öffentlichkeits- oder Lobbyarbeit

Fahrdienste

Mittelbeschaffung (Fundraising)

Begleitung bei Behördengängen

Organisatorische Unterstützung (z. B. bei Tafeln)

Verwaltungstätigkeiten

Technische Tätigkeiten

Andere

Angaben in Prozent, Mehrfachnennungen  
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Kreuztabelle ausgewählter 
Arbeitsfelder + Tätigkeiten der EA 

14,1 

3,3 

15 

6,9 

0,9 

0,6 

1,8 

4,8 

0,9 

2,1 

1,8 

0,3 

1,2 

2,7 

0,3 

2,7 

9 

2,4 

0,9 

0,6 

1,5 

0,3 

2,1 

3,9 

1,8 

0,9 

0 2 4 6 8 10 12 14 16

Freizeitgestaltung, Organisation von Ausflügen oder Veranstaltungen

Pflege bzw. pflegenahe Tätigkeiten

Besuchsdienste

Einkäufe und Besorgungen

Beratung

Rechtliche Betreuung

Öffentlichkeits- oder Lobbyarbeit

Fahrdienste

Mittelbeschaffung (Fundraising)

Begleitung bei Behördengängen

Organisatorische Unterstützung (z. B. bei Tafeln)

Verwaltungstätigkeiten

Technische Tätigkeiten

Kirchliche allgemeine Sozialarbeit/Kreisdiakonie, Diakonische Bezirksstellen

Behindertenhilfe (ambulant/offen)

Altenhilfe (stationär oder teilstationär)

Angaben in Prozent  
Diakonie Württemberg 11 



Haben Sie beobachtet, dass Ehrenamtliche das Engagement bei Ihnen 

reduziert oder beendet haben, um sich (verstärkt) in der Arbeit mit 

geflüchteten Menschen zu engagieren? 
(Rücklaufquote 41%) 

19 

12,2 

68,8 

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Keine Angabe

ja

nein

Angaben in Prozent  
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Hat die Arbeit mit geflüchteten Menschen das EA in 
Ihrer Einrichtung verändert? 

 (Rücklaufquote 41%) 

20,1 

18,5 

61,4 

0 10 20 30 40 50 60 70

Keine Angabe

ja

nein

Angaben in Prozent  
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Die Arbeit mit geflüchteten Menschen hat das 
EA in Ihrer Einrichtung verändert. Inwiefern? 

• Ja, ist als neuer Bereich („Fachdienst“, „KDV als Dach“) dazugekommen (3 X) 
• Die Anzahl der MitarbeiterInnen hat sich erhöht (4 X) 
• Ehrenamtliche haben sich zusätzlich in Projekten der Flüchtlingsarbeit engagiert und haben dadurch weniger 

Zeitressourcen (3 X) 
• Das Engagement  im Bereich Flucht und Asyl genießt einen attraktiven Stellenwert unter den Ehrenamtlichen (2 X) 
• Erschwerte Gewinnung von Ehrenamtlichen aufgrund des Engagements in der Arbeit mit geflüchteten Menschen / 

Flüchtlingsprojekten (7 X) 
• Die Betreuung der Ehrenamtlichen ist komplexer und schwieriger geworden (2 X) 
• Zunächst waren Ehrenamtliche nicht überall so betreut, wie es wünschenswert gewesen wäre, an manchen Orten 

gab es nach einiger Zeit Doppelstrukturen (2 X) 
• Durch Kooperationen gab es unterschiedliche Rahmenbedingungen – bis ins Finanzielle hinein (1 X) 
• Eine offene Grundhaltung für Menschen mit Fluchterfahrung ist gefragt (1 X) 
• Sprachbarrieren (3 X) 
• Notwendigkeit von Kultur- und Sprachmittlern (1 X) 
• Ehrenamtliche mussten sich (im Tafelladen) auf  mehr Kunden (3 X) mit Migrations- und Fluchthintergrund 

einstellen 
• Im Tafelladen war ein anderes Warenangebot gefragt (1 X) 
• Versuche von Preisverhandlungen (1 X) 
• Wir haben sehr viele Menschen, die bei uns in der Arbeit „schnuppern“… konnten bislang aber niemand für die 

Arbeit gewinnen (evtl. Tafelladen) 
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Auf welcher Grundlage gestalten Sie die 
Arbeit mit freiwillig Engagierten? 

(Rücklaufquote= 39,9%) 

Angaben in Prozent  

23,9 

17,2 

20,4 

3,5 

27 

8 

0 5 10 15 20 25 30

Wir haben einen regelmäßigen Kreis:

Wir schulen gezielt:

Wir verfügen über ein Leitbild zur Orientierung:

Wir lassen unseren Umgang mit EA regelmäßig
bewerten:

Wir greifen auf den individuellen Erfahrungsschatz
zurück:

Andere
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Wie stellen Sie die Qualifizierung der 
freiwillig Engagierten sicher? 

(Rücklaufquote 32%) 

29,6 

30,8 

25,4 

12,9 

31,7 

6,3 

6,9 

0 5 10 15 20 25 30 35

Durch systematisches Einarbeiten zu Beginn:

Durch laufende Unterweisung und Beratung:

Durch die Bereitstellung von schriftlichen Informationen:

Durch die verbindliche Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen

Durch Qualifizierungsangebote bei Bedarf oder Interesse teilnehmen
können

Unsere Engagierten benötigen keine gesonderte Qualifizierung für ihre
Tätigkeit

Andere

Angaben in Prozent , Mehrfachnennungen 
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Wie würdigen Sie das Engagement der 
freiwillig Engagierten? 
(Rücklaufquote 32%) 

43,4 

40,1 

13,8 

13,2 

33,8 

27,8 

26,9 

30,2 

5,4 

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50

Persönliche Wertschätzung (z. B. Lob, Aufmerksamkeit)

Einladungen zu Freiwilligenfesten

Teilnahme an (öffentlichen) Danksagungen

Spezielle Ehrungen (Kronenkreuz, Ran-ans-Leben-Star..)

Kostenlose Teilnahme an Schulungen/Fortbildungen

Kostenlose Teilnahme an Ausflügen

Geschenke zu persönlichen Anlässen

Regelmäßige Austauschtreffen mit den Engagierten

Sonstige

Angaben in Prozent, Mehrfachnennungen  
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In welcher Weise sind Engagierte in Fragen der Organisation 
eingebunden?  

(Rücklaufquote 39%) 

Angaben in Prozent  

29,5 

41,2 

13 

12,9 

74 

57,7 

52,7 

47,5 

49,7 

24,5 

12,7 

6,1 

39,5 

37,4 

1,4 

0 20 40 60 80 100 120

Sie werden über Entscheidungen informiert und nach ihrer Meinung
gefragt

Sie können ihren Aufgabenbereich bzw. Einsatz selbständig gestalten

Sie können an Dienstbesprechungen/Sitzungen von Gremien teilnehmen

Sie sind fest an Planungs- und Entscheidungsprozessen beteiligt

Sie können sich ihren Interessen entsprechend einbringen
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Gibt es in Ihrer Einrichtung eine feste Ansprechperson, die die 
freiwillig Engagierten koordiniert und begleitet  

(Rücklaufquote 32,9%)  
 

43,5 

37 

2,2 

17,4 

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50

Bei uns gibt es eine feste Ansprechperson:

Bei uns gibt es für diese Aufgaben mehrere Ansprechpersonen

Bei uns gibt es keine entsprechende Ansprechperson

k. Angabe

Angaben in Prozent  
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Welche Art von MitarbeiterInnen sind mit Begleitung 
bzw. Koordination beauftragt?  

(Rücklaufquote 32,1%)  
 

72,2 

11,9 

15,9 

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Hauptamtliche MitarbeiterInnen

Freiwillig Engagierte

K. Angabe

Angaben in Prozent  
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Inwieweit stimmen Sie den nachfolgenden 
Aussagen zum Einsatz Ehrenamtlicher zu? 
(Rücklaufquote 38,1 %) 
 

38,6% 

0,7% 

61,7% 

14,1% 

74,4% 

36,6% 

0,0% 

33,1% 

5,6% 

60,3% 

63,6% 

44,1% 

17,5% 

31,3% 

45,8% 

20,0% 

49,0% 

4,3% 

42,8% 

26,6% 

32,0% 

25,9% 

17,2% 

47,6% 

5,6% 

31,7% 

2,8% 

11,7% 

36,3% 

17,2% 

50,3% 

6,3% 

7,7% 

0,0% 

34,3% 

1,4% 

8,5% 

2,8% 

2,8% 

59,5% 

6,9% 

17,5% 

1,4% 

2,8% 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sie geben unserer Arbeit neue Impulse

Sie stellen eine zeitliche Belastung für unsere hauptamtlichen
MitarbeiterInnen dar

Sie können andere Rollen einnehmen als unsere hauptamtliche
MitarbeiterInnen

Sie bringen Fähigkeiten mit, die unsere hauptamtlichen MitarbeiterInnen
nicht haben

Sie bereichern den Alltag unserer BewohnerInnen und KlientInnen

Sie arbeiten mit unseren Hauptamtlichen auf Augenhöhe zusammen

Sie bringen die Arbeitsabläufe in unserer Einrichtung durcheinander

Sie bauen Brücken zwischen der Einrichtung und dem Gemeinwesen

Sie sind in der Zusammenarbeit nicht immer einfach

Sie sind eine wichtige Unterstützung für unsere hauptamtlichen
MitarbeiterInnen

Sie sind für den Betrieb unserer Einrichtung unabdingbar

Trifft voll zu: Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft gar nicht zu

Angaben in Prozent  
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